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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

TSV Rot an der Rot : SV Steinhausen-Rottum II 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

TSV Rot an der Rot stockt Punktekonto in der Herren, 
Bezirksklasse, Gr. 3 auf

Als Thomas Scheffold sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Steinhausen-Rottum
II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Steinhausen-
Rottum II meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kling / Butscher überzeugten im Doppel gegen Schaupp /
Schad, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Binder / Scheffold gelang es, Wohnhaas / Bachmor im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Riedmiller / Angele bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Aßfalg / Zitzke. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andreas Binder nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die richtige Herangehensweise
hatte Adrian Kling beim 3:0-Erfolg gegen Christian Wohnhaas von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Pascal Riedmiller überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Schad, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Tom Butscher gewann anschließend sein Spiel gegen Johannes Bachmor überzeugend
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss André Angele letztlich parat, um sich gegen Christian Zitzke durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Thomas Scheffold gelang es, David Aßfalg im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Rot an der Rot am 03.12.2022 gegen den SF Schwendi
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.12.2022
gegen den TSV Laupheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot

Doppel: Kling / Butscher 1:0, Binder / Scheffold 1:0, Riedmiller / Angele 1:0 
Einzel: A. Binder 1:0, A. Kling 1:0, P. Riedmiller 1:0, T. Butscher 1:0, A. Angele 1:0, T. Scheffold 1:0 

 SV Steinhausen-Rottum II
Doppel: Wohnhaas / Bachmor 0:1, Schaupp / Schad 0:1, Aßfalg / Zitzke 0:1 
Einzel: C. Wohnhaas 0:1, C. Schaupp 0:1, J. Bachmor 0:1, W. Schad 0:1, D. Aßfalg 0:1, C. Zitzke 0:
1


